
Anlage zum Rundschreiben 23.37 zu Nr. 527/6 
 
 
Bei Einsatzwechseltätigkeit (geprägt durch mehrfachen Ortswechsel, H 38  
„Einsatzwechsel“ Lohnsteuerhinweise, LStH) 
 
 

Fahrten zwischen Wohnung u.  
Arbeitsstätte 

 
Diakoniestation wird ständig

aufgesucht 
 Diakoniestation wird nicht 

ständig aufgesucht 

 
Nutzung von 
Dienstwagen: 
Versteuerung nach 
0,002 %-Regelung, 
höchstens jedoch 
nach 0,03 %-
Regelung.  
Pauschalversteue-
rung erst ab dem 21. 
Entf.Km möglich 

 Nutzung von eigenem 
PKW: Fahrtkostenerstat-
tung ist bis zum 20. 
Entf.Km individuell zu 
versteuern, kann erst ab 
dem 21. Entf.Km bis zur 
Höhe der Entfernungs-
pauschale pauschal ver-
steuert werden (15 %) 

 Fahrten zw. Wohnung u. Arbeitsstätte = 
Dienstfahrten, wenn mind. 5 Einsatzstellen 
täglich aufgesucht werden: 

 steuerfreie Erstattung der Reise- 
    kosten oder steuerfreie Nutzung 
    eines Dienstwagens 
Eine zeitliche Begrenzung entfällt. 

 
 
 

Fahrten zwischen Wohnung und 
Arbeitsstätte bei Rufbereitschaft 
(H 31 „dienstl. Fahrten“ LStH) 

 
für Rufbereitschaft wird stän-
dig zunächst die Diakoniesta-
tion angefahren 

 

 Von Patientenwohnung direk-
te Fahrt nach Hause, dort 
wird Rufbereitschaft geleistet, 
Einsatzstellen werden direkt 
von zu Hause angefahren 

 
Nutzung von Dienst-
wagen: 
Versteuerung nach 
0,002 %- oder 
0,03 %-Regelung 
 

 Nutzung von eigenem PKW: Fahrt-
kostenerstattung ist bei erstem 
Einsatz nur bis zum 20. Entf.Km 
steuer- und sv-pflichtig, ab 21. 
Entf.Km ist Pauschalversteuerung 
möglich. Ab dem 2. Einsatz ist die 
Fahrtkostenerstattung voll steuer-
pflichtig, da die Entfernungspau-
schale nur einmal am Arbeitstag 
geltend gemacht werden kann 

 Fahrten zwischen Wohnung u. 
Arbeitsstätte = Dienstfahrten 

 steuerfreie Erstattung der 
    Reisekosten oder steuerfreie 
    Nutzung eines Dienstwagens 
    unabhängig von der Anzahl  
    der Einsätze 

 
 

Weitere Fahrten zwischen 
Wohnung und Arbeitsstätte  
(z.B. geteilter Dienst ) 
 

 
Nutzung eines 
Dienstwagens 

 Nutzung des  
eigenen PKW‘s 

 
Versteuerung von Einzelfahrten nach 
der 0,002 %-Regelung, 
ansonsten Vergleich mit der 0,03 %-
Regelung 
 
 

 kein steuerfreier Ersatz, keine 
Pauschalversteuerung möglich, 
da Entfernungspauschale nur 
einmal am Arbeitstag geltend 
gemacht werden kann. Fahrtkos-
ten sind individuell zu versteuern 
und zu versichern.  
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